Checkliste: Wie fit ist mein Unternehmen?
Um einen Überblick über den "Fitnessstand" ihres Unternehmens zu erhalten, beantworten Sie nachfolgende Fragen. Unterscheiden Sie dabei solche Fragen, die Sie eindeutig mit Ja beantworten können, von solchen, bei denen Sie sich unschlüssig sind oder die Sie klar verneinen müssen. 

	
	Ja/Nein/
Teilweise

	Können Sie Ihr Unternehmen grundsätzlich als fit bezeichnen?
	

	Gibt es mindestens einen Bereich, in dem Sie auf Ihren Märkten Ihrer Konkurrenz voraus sind?
	

	Birgt dieser Bereich ein grosses Wachstumspotential für Ihr Unternehmen?
	

	Ist Ihr Unternehmen fit dank der konsequenten Ausrichtung auf die Kundenbedürfnisse?
	

	Ist Ihr Unternehmen fit dank eines Netzwerks mit anderen Partner-Unternehmen?
	

	Sind Sie in einer Erfahrungsaustausch-Gruppe (Erfa-Gruppe) mit gleich gesinnten Kollegen?
	

	Ist Ihr Unternehmen fit dank qualitativ hochwertiger Produkte?
	

	Ist Ihr Unternehmen fit dank dem guten Preis-Leistungsverhältnisse der Produkte?
	

	Ist Ihr Unternehmen fit dank der schnellen Verfügbarkeit Ihrer Produkte?
	

	Ist Ihr Unternehmen fit dank Ihrer kundenorientierten Dienstleistungen?
	

	Ist Ihr Unternehmen fit dank der prozessorientierten Struktur?
	

	Ist die bewusste Wahrnehmung der Kundenbedürfnisse ausgeprägt?
	

	Wird das Wissen über Kunden und Prozesse systematisch erfasst?
	

	Haben Sie eine spürbare Firmenkultur?
	

	Wissen Ihre Mitarbeitenden, worauf Sie als Firmeninhaber/Leiter Wert legen?
	

	Ist Ihr Unternehmen innovativ?
	

	Ist Ihr Unternehmen traditionsbewusst?
	

	Bilden Sie sich und Ihre Mitarbeitenden fachlich und betriebswirtschaftlich weiter?
	

	Haben Sie Zeit für sich und Ihre Ideen, um Innovationen zu kreieren?
	

	Geben Sie Ihren Mitarbeitenden Freiraum und Zeit für kreative Momente?
	

	Sorgen Sie bewusst dafür, dass die Stimmung in Ihrem Unternehmen gut ist?
	


Ordnen Sie nun die erhaltenen Ja-Antworten und Nein- oder Teilweise-Ergebnisse nach Wichtigkeit für Ihr Unternehmen. Benutzen Sie folgende Matrix:

	Positive Bereiche
	Negative Bereiche
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